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«Eine emanzipatorische Ökologie kritisiert gerade die reale
Ungleichverteilung und Ungerechtigkeit, die sich nicht nur
ökonomisch, sondern auch im Naturverbrauch und in der Bedrohung

durch Umweltkatastrophen widerspiegelt - um eine
Politik einzufordern, welche der Gleich-Wertigkeit aller
Menschen gerecht werden will, indem sie Solidarität und
gleichberechtigte Teilhabe aller an den globalen Gemeingütern der
Natur und der natürlichen Ressourcen einfordert.»
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